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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 20 Juni

Offiziös wird berichtet Bei den Verhandlungen
der französischen Deputirtenkammer vom 16 Juni ist hier
sehr aufgefallen daß der Minister des Auswärtigen Herzog
Decazes sich in seinen Aeußerungen über die Stimmungen
der fremden Kabinete hinsichtlich der Stimmung der deutschen
Regierung auf einen Bericht des Botschafters von Gontaut
Biron berufen hat Bekanntlich hat dieser Diplomat Berlin
vor dem 16 Mai verlassen und auch seine Mission in Metz
wo er den deutschen Kaiser bei dessen Besuch in den Reichs
landen im Auftrage des Marschall Präsidenten zu begrüßen
hatte fiel vor dem Ministerwechsel in Frankreich Laut
Zeitungsmittheilungen wird der Botschafter seitdem durch
Familienangelegenheiten in Paris zurückgehalten Es wäre
daher ein diplomatisches Kuriosum von gradezu einziger Art
wenn derselbe über die Stimmung des berliner Kabinets
in Betreff des neuesten Ministerwechsels inzwischen einen
amtlichen Bericht erstattet hätte Jedenfalls wird sich seine
Kenntniß der hiesigen Stimmung nur auf die Beschaffenheit
derselben vor dem Ministerwechsel beziehen können und so
könnten die vom Herzog v Decazeö angezogenen Mittheilun
gen freilich richtig sein Ueber die Stimmung indeß welche
der Ministerwechsel in Berlin herbeigeführt hat scheint man
in Frankreich nicht recht unterrichtet zu sein jedenfalls haben
autorisirte Stimmen sich hier anders vernehmen lassen

Einer im Levant Herald vom 2 d M abge
druckten Bekanntmachung des britischen General Konsuls in
Konstantiuopel zufolge sind in der Durchfahrt zwischen dem
Dardanellenschlosse Kale Sultanw und der zur Rechten des
Dardanellenschlosses Kilid bahar gelegenen Strandbatterie
Namasia mittels einer elektrischen Leitung vom Ufer aus
entzündbare Torpedos und zwar in zwei Reihen zu acht
Stück in Intervallen von 170 Uards und in einer Tiefe
von 36 Uards unter dem Wasserspiegel versenkt worden

Ja oder New
Novelle von W v Dünheim

6 FortsetzungJetzt mischte sich der Kutscher in die Verhandlung und
machte den Vorschlag Klara solle bis zu einem an Wil
helmsruhe grenzenden Gute mitfahren wo sie bekannt war
und von wo man sie unzweifelhaft gern weiter befördern
werde

Klara schwankte Lassen Sie uns noch eine Stunde
warten vielleicht haben meine Eltern bei der Rückkehr des
leeren Wagens den Zusammenhang richtig errathen und
schicken ein anderes Fuhrwerk Dann könnte es in der näch
sten Stunde hier sein

Die Stunde verstrich und auch die nächste war fast
schon vorüber Das Mädchen ging unruhig auf und ab
und wartete Eduard stand geduldig neben seinem Gefährt
oder ging den Weg hinunter auf dem das Fuhrwerk kom
men konnte Er wagte es nicht sich Klara zu nähern
oder sie anzureden Sobald es aber unbemerkt geschehen
konnte beobachtete er sie und folgte ihren Bewegungen mit
zärtlicher Aufmerksamkeit Wie schön war ihre Gestalt wie
anmuthig ihr Gang Es lag in ihrem Wesen so jung sie
war doch der Zauber der Vornehmheit den weder die
Schönheit allein noch Geburt und Erziehung zu geben
vermögen sondern der aus dem Adel der Seele entspringt

Plötzlich schritt sie grade auf ihn zu
Es scheint wirklich als ob ich im Stiche gelassen

werde Herr von Werder
Wie freute es ihn daß sie seinen Namen nannte er

hörte ihn so gern aus ihrem Munde Nochmals bot er ihr
seinen Wagen an Sie schlug es wieder aus

Der alte Friedrich aber hatte abermals den besten
Einfall Da für drei Personen wirklich unmöglich Raum
war wollte er zurückbleiben und am andern Morgen nach
folgen an welchem Getreidefuhren aus Wilhelmsruhe zur
Station kamen Den Weg werden der Herr Baron ja
wohl noch von früher kennen, setzte er Hinzu

Die Durchfahrt durch die Meerenge ist durch diese Torpedo
legung vorläufig nicht behindert

Nach dem Bescheide eines Appellationsgerichts
welchen der Minister des Innern den Ober Präsidenten durch
Cirkularerlaß vom 9 d M zur Kenntnißnahme und weiteren
Veranlassung mitgetheilt hat kann es nach s 48 der Vor
mundschaftsordnung vom 5 Juli 1875 und H 29 des
Reichsgesetzes vom 6 Februar 1875 keinem Zweifel unter
liegen daß die Vorschriften des A L R in den W 49 ff
Tit 1 Theil II in Kraft geblieben sind Durch die Be
stimmung des Z 54 a a O welcher lautet Der Vor
mund kann seinen Konsens ohne Genehmigung des vormund

schaftlichen Gerichts nicht ertheilen wird der Vormund
verpflichtet vor Ertheilung des Konsenses zur Heirath der
von ihm bevormundeten Person die Genehmigung des
Vormundschaftsrichters dazu einzuholen Daraus folgt zu
gleich die Pflicht des Vormundschaftsrichters den Antrag des
Vormundes auf Ertheilung dieser Genehmigung zu prüfen
und wenn sich keine Anstünde ergeben die Genehmigung zu
ertheilen Nach tz 69 a a O ist der Vormundschafts
richter auch befugt den Heirathskönsens statt des Vormundes
zu ertheilen wenn letzterer seine Einwilligung ohne Grund
verweigert An diesen Rechten und Pflichten des Vormundes
und Vormuudschastsrichters ist durch die neuen Gesetze nichts

geändert Zwar ist es als richtig anzuerkennen daß nach
dem A L R bei Mündelehen nur die Genehmigung des
Vormundes nicht die des Vormundschastsrichters wesentlich

ist so daß deswegen weil der vom Vormund ertheilte
Heirathskönsens der Genehmigung des Vormundschastsrichters
entbehrt die Ehe nicht angefochten werden kann Hieraus
kann jedoch weder der Vormund noch der Vormundschafts
richter einen Grund herleiten die ihnen gesetzlich auferlegten
Pflichten unbeachtet zu lassen Der Vormundschaftsrichter
hat vielmehr auch noch jetzt gemäß ßs 51 und 63 der
Vormundschaftsordnung dafür Sorge zu tragen daß die
Vormünder der Vorschrift des 54 Tit 1 Theil II A
L R gehörig nachkommen und seinerseits sich der Prüfung
und Genehmigung der von den Vormündern zu ertheilenden
Heirathskonsense zu unterziehen auch den betreffenden
Requisitionen der Standesämter nachzukommen

Eins 20 Juni Die Kaiserin und der Kronprinz
sind zum Besuche des Kaisers hier eingetroffen und werden
das Diner bei demselben einnehmen Die Rückreise des
Kronprinzen nach Berlin ist auf Nachmittag 5 Uhr festge
setzt die Kaiserin begiebt sich um 2 Uhr nach Koblenz
zurück

Versailles 20 Juni Sitzung des Senates De
peyre verlas den Bericht der Kommission zur Vorberathung
des Antrages auf Auflösung der Deputirtenkammer Der
selbe spricht sich für die Auflösung aus Der Senat be

Eduard und Klara sahen einander zweifelnd an Dann
hätten sie beide ja allein fahren müssen Dem jungen Manne
klopfte das Herz schon bei dem Gedanken daß sich ihm das
liebliche Wesen vielleicht noch auf einige Stunden anver
trauen werde

Den Weg glaube ich wirklich finden zu können, sagte
er zögernd

Sie sah wie sein Gesicht vor Freude strahlte las
auch ängstliche Erwartung noch darin Unschlüssig zögerte
sie noch

Es geht doch eigentlich nicht an meinte sie halb für
sich da flog ein trüber Schatten über seine Züge wie sie
ihn schon mehrmals bemerkt hatte und plötzlich stand ihr
Entschluß fest Sie war ihm für den Vorfall am gestri
gen Abend noch Dank schuldig Bewies sie ihm nun ihr
Vertrauen so waren sie quitt Was etwa Freundinnen
und Verwandte hinterdrein über die Fahrt erzählen moch
ten das galt ihr gleich Die Eltern das wußte sie wür
den sie gewiß nicht schelten

Gut sagte sie schnell ich nehme den Vorschlag be
stimmt an

Aber was würde Tante Jettchen dazu sagen
setzte sie lachend hinzu

,Jch denke sie soll zufrieden mit mir sein, rief Eduard
fröhlich

Dann müßte unsere Unterhaltung jedenfalls sehr ein
silbig sein

Ja oder nein genügt vielleicht noch einmal
scherzte er

Nun wir wollen sehen
Leicht hob er das schöne Mädchen hinauf nachdem der

Kutscher das Feld geräumt Sie richteten sich beide ganz
gut nebeneinander ein er ergriff die Zügel und fort giugs
im scharfen Trab

Der alte Friedrich schüttelte den Kopf

Was das wohl zu bedeuten hat, brummte er in den
Bart die scheinen ja schon ganz gut Freund zu sein

und dann will er doch nicht Hierbleiben rede mir
doch niemand etwas ein

schloß die Annahme der Dringlichkeit für die Berathung des
Antrages Die Diskussion wurde jedoch auf Antrag der
Linken auf morgen vertagt

Haag 20 Juni Heute fand hier unter Theilnahme
des Königs der königlichen Prinzen und der Vertreter der
fremden Höfe das feierliche Leichenbegängniß der Königin statt

London 20 Juni Nach einer Meldung des Reu
ter scheu Bureaus aus Aden vom heutigen Tage hat der
Postdampfer Meikong bei Raß Hasun am 17 d Schiff
bruch gelitten Die Passagiere und die Mannschaft sind
gerettet die Frachtgüter sind verloren

Washington 20 Juni Von dem Finanzsekretär
Sherman wurde dem Fiuanzshndikate das die neue vier
prozentige amerikanische Anleihe übernommen hat gestern
schriftlich mitgetheilt daß die Obligationen der vierprozeu
tigen Anleihe in Gold eingelöst werden würden Die Red
lichkeit der Regierung und des Volkes der Vereinigten
Staaten seien Bürge für Erfüllung dieser Verpflichtung

Der Krieg
Petersburg 20 Juni Offiziell wird aus Plojesti

den 19 d gemeldet Gestern landeten 200 Türken bei
Turn Magurelli und bemächtigten sich des dort weidenden
rumänischen Einwohnern gehörigen Viehes welches ihnen
durch herbeigeeilt russische Truppen wieder abgenommen
wurde Die Türken zogen sich zurück nachdem sie 8 Mann
verloren hatten rnssischerseits ist ein Ulan und ein Kosak
verwundet Den aus Montenegro eingegangenen Nach
richten zufolge drang Suleiman Pascha bis Niksic vor wel
ches er verproviantirte Bei Wassojewitschi und Spnz schlu
gen die Montenegriner die Türken zurück Lieutenant
Puschtschin welcher einen Torpedokutter bei dem Angriff auf
die türkischen Monitors bei Sulima kommaudirte ist von
den Türken gefangen genommen

Peterburg 20 Juni Offizielles Telegramm aus
Mazra vom 19 d Am 17 d wurde das Bombardement
gegen die vor Kars gelegenen Forts Karadagh Arab und
Muklis eröffnet Das Bombardement wird von 8 Batte
rien mit 25 Geschützen und Mörsern fortgesetzt Der Ver
lust auf Seiten der Russen betrug in 2 Tagen 2 Todte und
14 Verwundete Nach Meldungen aus Kars hatten die
Türken in dem Gefechte am 15 d 200 Todte und 250
Verwundete Der Kampf machte auf die Garnison von
Kars einen sehr entmutigenden Eindruck General Ter
gnkassofs ist von Seidekan aus gegen Keprikesf vorgerückt
Die Kolonne des Generals Alchasoss ist bei der Rekognoszi
rung vou Otschemtschirh und Mokwa auf keine türkischen
Truppen gestoßen Unter den aufständischen Abchasiern
sind Zerwürfnisse entstanden

VI

Die Beiden auf dem Wagen waren lange Zeit ganz
still Eduard wendete seine Aufmerksamkeit den Pferden zu
als mache er heut sein Droschkenkutscher Examen Sie hatte
ein leichtes Tuch fest um die Schultern geschlungen und saß
still wie eine Statue Nachdenklich blickte sie auf die Flu
ren hinaus und es war als wache wirklich über Beiden
Tante Jettchens strenges Auge

Der Wagen verließ bald die große Straße und bog in
einen Feldweg ein der fernen am Horizonte sichtbaren Wäl
dern entgegenführte Eduard hatte sich den Weg noch ein
mal beschreiben lassen und erkannte die einzelnen Merk
zeichen wieder

Die Dunkelheit näherte sich die Sonne war schon in
den Abendwolken untergetaucht die Kühle wehte über die
Fluren eine lichte Nacht schön wie die letzte begann

Klara liebte dies Land so einförmig es dem Auge er
scheinen mochte welches nicht geübt war seine Schönheiten
herauszufinden Die schlichte Anmuth dieser Natur fesselte
sie mehr als großartige Pracht Und wie das Land so
waren auch die Leute einfach still bescheiden aber kernig
und tüchtig Freilich kannte sie auch die Schattenseiten die
Rohheit und Nachlässigkeit denn sie war keine ausgemachte
Jdealistiu welche die Welt nur durch gefärbte Gläser sah
Aber sie wußte doch genau wie Unrecht alle diejenigen dem
niederen Volke thun die da behaupten daß es für das
Gute unempfänglich sei daß es nur vor der Kraft der Ge
walt Achtung hege Sie verkehrte gern mit den schlichten
Arbeitern auf dem Gute ihres Vaters und hatte immer
noch erfahren daß man bei verständiger Behandlung ein
faches natürlich richtiges Gefühl und rege Dankbarkeit bei
ihnen fand Jeder Versuch sie zu belehren trug nach Jah
ren seine Früchte und wurde es in den harten Köpfen auch
nur langsam hell so saß das Erworbene doch um so fester

Wieviel hatten ihre Brüder darin schon gewirkt des
Vaters gar nicht zu gedenken Ohne Einfluß zu suchen
waren sie angesehene Männer geworden

Als es völlig Dunkel geworden war blinkten von den
abseits gelegenen Gehöften zwischen denen sie hinfuhren die



Die Agence generale Russe bezeichnet die von
dem ersten Lord der Admiralität Ward Hunt in der Sitzung
des englischen Unterhauses am Montag gemachte Aeußerung
daß die russischen Torpedos längst bekannt seien als einen
Irrthum Die Torpedos seien von dem General Ingenieur
der russischen Marine Baron Tisenhausen erfunden und die
ersten Versuche mit denselben in Kronstadt im Jahre 1862
angestellt wobei die glänzendsten Erfolge erzielt worden
Das Geheimniß der Erfindung sei strengstens bewahrt
worden

In Betreff der viel besprochenen neuerdings ver
fügten Rekrutirung von 218,000 Mann wird von unterrich
teter Seite hervorgehoben daß es sich um gar keine exceptio
nelle sondern um die normale jährlich wiederkehrende Aus
hebung handelt die selbstverständlich wie gewöhnlich im
Voraus angekündigt und festgesetzt wird Die Ziffer ist
größer als im letzten Jahre weil man bei abgekürzter
Dienstzeit jetzt nahezu das Maximum der jährlichen Norm
erreicht welche zwischen 190,000 und 220,000 Mann be
tragen soll

KonstantinoM 19 Juni Der Minister des Aus
wärtigen hat den Vertretern der Pforte im Auslande fol
gende Nachrichten gesandt welche von dem Generalgouverneur
Mazhar Pascha aus Mostar vom heutigen Tage eingelaufen
waren Am letzten Mittwoch setzte sich das von Suleiman
Pascha befehligte Armeekorps von Krstac aus in der Rich
tung nach Niksic in Bewegung Bei Prescha kam es zu
einer Schlacht in welcher der Feind völlig geschlagen wurde
Am Sonnabend wurde Niksic verproviantirt Am folgenden
Tage wurde der Marsch nach der montenegrinischen Grenze
fortgesetzt und gelang es den Truppen sich der Desileen von
Ostrog zu bemächtigen wobei die Montenegriner völlig in
die Flucht geschlagen und zahlreiche Vorräthe an Munition
und Gewehren erbeutet wurden Unsere Truppen dürften
gestern ihren Vormarsch fortgesetzt haben und wahrscheinlich
ist schon heute die Vereinigung des unter Suleiman Pascha
stehenden Armeekorps mit dem Armeekorps von Skutari und
Albanien erfolgt

Konstantinopel 19 Juni Die Kammer nahm den
Antrag auf Besteuerung der Gehalte der Beamten an Die
dritte Lesung der Vorlage betreffend die Aufnahme einer
inneren Zwangsanleihe hat noch nicht stattgefunden In der
heutigen Sitzung wurde ein formeller Antrag auf Einsetzung
einer Permanenzkommission eingebracht Die Kammer wird
vor ihrem Schlüsse noch einige Sitzungen halten
Derwisch Pascha ist mit zahlreichen irregulären Truppen
welche vor dem Sultan Revue passirten gestern nach Batum

abgegangen Prinz Hassan hat gestern einem außer
ordentlichen Ministerrathe beigewohnt und wird sich am
Donnerstag nach Varna begeben Der Sultan beabsich
tigt aus eigene Kosten den Bau eines neuen ökumenischen
Patriarchatsgebäudes

Konstantinopel 20 Juni Hier eingegangenen Nach
richten vom montenegrinischen Kriegsschauplatze zufolge hat
Ali Saib Pascha sich der Höhen von Martinic und Garovica
bemächtigt Ferner hat Mehmet Ali Pascha nach einem
heftigen Kampfe in welchem die Montenegriner große Ver
luste erlitten haben sollen zwei montenegrinische Distrikte
besetzt Die Insurgenten in den bosnischen Distrikten von
Beske und Banjaluka sollen ebenfalls von den türkischen
Truppen geschlagen worden sein Depeschen aus Er
zerum melden daß in den letzten Tagen unbedeutende Ge
fechte in der Richtung auf Toprak Kaleh stattgefunden haben

Wien 20 Juni Telegramme des Neuen Wiener
Tageblattes Aus Bukarest Gestern unternahm ein Ko
sakenpiquet von Kalarasch aus eine Rekognoszirnng gegen
die Donauinsel bei Silistria es wurden dabei 4 Kosaken
und der Bauer der dem Trupp als Führer diente ver

wundet Aus Tnrn Severin In und um Negotin stehen
15 Bataillone serbischer Miliz erster Klasse die Gesammt
zahl der serbischen Truppen am Timok ist größer als die
Stärke der in Widdin Florentin und Pangora stehenden
türkischen Korps

Wien 20 Juni Telegramme der Neuen freien
Presse aus Ragusa Noch vor der Verproviantirnng von
Niksic gelang es Suleiman Pascha die Montenegriner bei
Presjeka zum Kampfe zu zwingen und zu schlagen Am
Sonntag forcirte der Mnschir die Desileen von Ostrog und
drang unter fortwährenden Kämpfen in Montenegro ein
Aus Rustschuk Bei Simnicza sind nur wenige russische
Truppen und gar keine Verschanzungen sichtbar Das Land
am Ufer und die Inseln sin obschon das Donauwasser
sinkt theils überschwemmt theils versumpft es wird deshalb
hier kein Versuch zu einem Donauübergang erwartet der
Gegend von Turn Magurelli und Jslaz aber eine größere
Aufmerksamkeit zugewendet

Telegramm der Deutschen Zeitung aus Pera Zwei
russische Korvetten kreuzen bei Kap Matapan an der Süd
spitze von Morea Aus Bukarest Don Carlos ist gestern
mit seinen Begleitern in Suczawa angekommen

Telegramme des Neuen Wiener Tageblattes aus
Belgrad An der Grenze entfalten die Türken eine große
Rührigkeit offenbar in der Absicht dem Einmärsche
der Russen durch Serbien entgegen zu wirken Die serbi
schen Distriktsbeamten sind angewiesen worden Proviant
und Fourage in die Magazine zu schaffen an der Donau
werden Proviantvorräthe aufgespeichert Die Administra
tionsbeamten und die Offiziere sind angewiesen worden sich
marschbereit zu halten

Teutscher Personal Kalender
21 Jnli

1783 Joh Georg Hamann f
1815 König Friedrich Wilhelm III von Preußen ergreift

Besitz von den manischen Erbländern oder ihrer Aequi
valente sowie von den wieder eroberten Provinzen im
Niedersächsischen und Obersächsischen Kreise und den
wieder vereinigten westfälischen Ländern

1818 Ernst II Herzog von Sachsen Coburg Gotha
1820 Prinz Alexander von Preußen
1829 Dr Philipp Buttmann f

Ans der Provinz
Eine für die Hausfrauen angenehme Nachricht wird

aus dem Harze gemeldet nämlich daß es in diesem Jahre
so viel Heidelbeeren geben wird wie wohl selten vorher
Die Stauden sitzen übervoll gut entwickelter Blüthen oder
schon junger Beeren und an einen Ausfall ist bei gegen
wärtigem prachtvollen Wetter nicht mehr zu denken Ebenso
verhält es sich mit den Krons und Himbeeren

Quedlinburg 18 Juni Die Betheiligung beim
heutigen Rennen war trotz der sehr günstigen Witterung
seitens des Publikums eine sehr geringe Der Hauptgrund
hierfür ist wohl hauptsächlich in der Behandlung der Rennen
seitens der Renner selbst zu suchen Ein Ringen um s Ziel
fand am Sonntag nur beim ersten Verkaufs Hürdeu Rennen
statt während bei den anderen Rennen sich unschwer eine
vorher getroffene Vereinbarung auch für den Laien erkennen
ließ So starten gleich im ersten Rennen wo 12 Pferde
angemeldet waren nur 2 und ein ähnliches Verhältniß war
es bei den übrigen während bei 3 Rennen überhaupt nur
je 1 Reiter gemüthlich durch die Bahn trabend den Preis
errang auf dem Programm prangten indessen bez 6 12
und 5 Pferde Es hieße Eulen nach Athen tragen immer
und immer wieder für Streichung der Staatssubvention zu
Plaidiren wer diese Renntage am 17 und 18 Juni in
Quedlinburg mit erlebt und unparteiisch urtheilt wird wenn
er bis dahin noch für Beibehaltung war anderer Ansicht

geworden sein Von einem Wettrennen kann wohl kaum
noch die Rede sein Die Bemerkung auf dem Programm
beim 5 Rennen Subskriptionspreis Kompromisse nicht
erlaubt sagt genug und bedarf keines Kommentars für die

anderen Rennen TageblDie Provinzialbehörden sind darauf aufmerksam
gemacht worden daß folgende Akte auf Grund der Gesetze
sportelsrei sind 1 Bescheinigungen und Zeugnisse zur Er
langung von Gewerbescheinen 2 Beglaubigung der den Ge
sellen Lehrlingen und Gehülfen zu ertheilenden Zeugnisse
3 amtliche Legitimations Atteste zum Verkauf von Pferden
4 die Verhandlungen behufs polizeilicher Beaufsichtigung der
Feuerversicherung bei Mobilien 5 Verhandlungen der
Polizeibehörden bei Parcellirungs und Ansiedlungssachen
6 vorläufige Straffeststellungen der Polizeibehörden bei
Uebertretungen 7 Verhandlungen über Benutzung von Pri
vatflüssen zu Bewässerungsanlagen 8 das Ansgebotsver
sahren bei Bewässerungsanlagen 9 die ortspolizeiliche Be
glaubigung der Zeugnisse für Bergleute über Führung und
Beschäftigung 10 Ausfertigung von Gesindedienstbüchern
und Entlassungsscheinen 11 die von den Polizeibehörden
auszustellenden Erlaubnißscheine zum Betriebe der Gast
und Schankwirthschaft und des Kleinhandels mit Getränken

Mühlhausen 19 Juni Die gestern und heute
angefahrenen Wollen waren bis Mittag mit Ausnahme
eines kleinen Restes verkauft Die Anführe zum heutigen
Markttage belief sich auf 28 Wagen mit ca 200 Centner
Wolle meist geringerer Qualität Der Stein wurde heute
durchschnittlich mit 8 verkauft

Eisleben Am 30 Mai hielt der hiesige Real
schulzweigverein eine zahlreich besuchte Sitzung In derselben
wurde zunächst dem Rendanten nach dem Berichte der Re
visoren Decharge ertheilt worauf Herr vr Herwig einen
höchst interessanten von allen Anwesenden mit größter Span
nung aufgenommenen Vortrag über die Entstehung der
Sprache hielt Schließlich wurde aus Vorschlag des Vor
sitzenden Herrn Nasemann beschlossen die regelmäßigen
Vereinsversammlungen bis Ende September ausfallen zu
lassen da die Mitglieder während des Sommers vielfach
behindert werden könnten dieselben zu besuchen nöthigenfalls
sollen außerordentliche Versammlungen berufen werden

Weißenfels 19 Juni Die Einführung des Herrn
Oberpfarrer Dr Jahr zum Superintendenten der Ephorie
Weißenfels gestaltete sich heute zu einer erhebenden Feier
Um 9 Uhr Morgens aus der festlich geschmückten Pfarr
wohnung abgeholt begab sich Herr Oberpfarrer Jahr mit
zahlreichen Amtsbrüdern Herr General Superintendent
vr Möllner aus Magdeburg an der Spitze sowie den
Lehrern und vielen Gemeindevertretern unter Glockengeläute
nach der Kirche wo feierlicher Gottesdienst gehalten wurde
Geistliche Gesänge von denen besonders der Psalm 23
Der Herr ist mein Hirte mir wird nichts mangeln

genannt werden muß den Herr Cantor Liebing von hier
componirt hatte und welcher von einem gemischten Chor
von Herren und Damen vorgetragen wurde erhöhten die
Andacht der versammelten Gemeinde Der Herr General
Superintendent hielt nach dem Texte Ev Joh 8 Vers 12
die Festrede und ertheilte nach derselben von den beiden
ältesten Predigern der Ephorie adjuuctirt und umgeben von
den Amtsbrüdern die bereitwilligst ihre Zustimmung gaben
dem Herrn Oberpfarrer vor dem Altar die Weihe für sein
neues Amt Zum Schluß hielt Herr Superintendent
vn Jahr noch eine warme Ansprache an die Versammelten
welche die Worte der heiligen Schrift Wir predigen nicht
uns selbst sondern Jesum Christuni, zum Grund lagen
Um 2 Uhr fand als Nachfeier ein Diner in Schumann s
Garten statt

In den vorhergehenden Tagen hat Herr General

Lichter oder der Schein ein Heerdfeuers auf Wieviel stilles
Menschenleben und Menschenglück spann sich dort ab Und
in jedem Jahre da sie hier vorüber kam fand sie neue
Höfe entstanden denn hier gab es noch die Möglichkeit
durch Fleiß und Arbeit frischen Boden zu gewinnen der bis
dahin unbenutzt gelegen Deutlich sah man überall das
Streben und Gedeihen ein erfreuliches Bild

Und sie liebte in diesem Lande auch noch die Heimath
Nie hatte sie Schöneres gesehen als diese Berge und diese
immergrünen Wälder Sie hielt es für das glücklichste Loos
gerade in ihrer Gegend auf dem Lande zu leben erachtete
es für den Mann als die würdigste Stellung dort ein
brauchbarer geehrter Landwirth zu sein Wie freute sie
sich schon daheim alles wiederzusehen Menschen und Thiere
Garten und Felder War sie auch nur wenige Tage fort
gewesen so glaubte sie doch sicherlich vielerlei interessante
Veränderungen zu finden Im Herzen dankte sie ihren
Eltern daß sie ihr für diese einfachen Seiten des Da
seins den Blick geöffnet Sie fühlte sich glücklich im klei
nen Kreise

In Gedanken an alles dies achtete sie übrigens gar
nicht auf den Weg

Eduards Betrachtungen waren ganz anderer Natur
Er vermochte ringsum nur öde düstere Einsamkeit zu er
blicken Die dunkeln niederen Hütten die im nächtlichen
Dämmerlichte ihm noch unheimlicher erschienen weckten seine
Erinnerungen an alte Kalendergeschichten von Mord und
Todtschlag bargen nach seiner Meinung nur Schmutz und
Elend Hier sein Leben zu beschließen schien ihm unmög
lich In diesem bergigen Gelände konnte man sich nicht
einmal durch Jagd und Hetzen die Zeit verkürzen und es
war einer seiner ersten Pläne wenn es mit seiner Ansiede
lung Ernst werden sollte einen Sportklub zu gründen
Im blendenden Glänze tauchten hinter ihm London Paris
alle großen Weltstädte die er gesehen ihr gewaltiges Leben
und Treiben ihre Unruhe auf und er fand daß dort allein
sein Platz sei Hinaus ins unstäte Leben sehnte er sich
wieder Umsonst tauchte in seiner Erinnerung sein sauberes
ehrsames Studeutenstübchen und das treuherzige Gesicht der
alten Frau auf mit ihren zwar nüchternen aber klaren imd

vernünftigen Ansichten Er kam wieder einmal recht in die
moderne Weltmannsstimmung Mochte es auch Blasirtheit
sein er gefiel sich darin

Dachte er an den Gutskauf so erschienen seinem geisti
gen Auge auch die unbewohnlichen Gemächer wieder und
die mürrische Haushälterin die ihm alle Tage die näm
lichen Gerichte brachte breitspurige Nachbarn mit deren un
gebildeten Manieren er keinerlei Sympathie hegen konnte

kurz der Gedanke allein brachte ihn halb zur Ver
zweiflung

Freilich fiel sein Blick auf die süße Gestalt neben
ihm so konnte er sich ein schönes stilles Landhaus aus
malen von herrlichem Garten umgeben prächtig und be
haglich eingerichtet mit Salons Bibliothek Billardzimmer
u s w und Sie darin von allen Blumen die schönste
die Zierde des Ganzen seine reizende junge Frau die Kö
nigin einer anziehenden Geselligkeit

Wie wollte er sie stützen und belehren große Reisen
mit ihr unternehmen Wie würden ihre kindlichen klugen
Augen im Anblick all der nie geahnten Herrlichkeit staunen
Außerordentliche Selbstzufriedenheit überkam ihn ob seiner
Kenntniß dieser Welt durch die er in den Stand gesetzt
wurde überall ihren Führer zu machen

Sind wir nicht irre gefahren unterbrach Klara
plötzlich diese Träume

Warum verletzte ihn das so Die Frage war ja am
Ende natürlich Aber doch hätte sie mehr Vertrauen zu
ihm haben sollen zu ihm der als einer der berühmtesten
Alpenklubisten die schwierigsten Gebirgswege ohne Führer
gemacht hatte

Die Richtung ist nicht falsch und auf einen kleinen
Umweg kommt es am Ende nicht an, entgegnete er sich
zum Gleichmuth zwingend

Doch in dem Walde vor uns liegen die Grenzen
zwischen den verschiedenen Feldmarken Die Wege führen
fast alle bis in deren Nähe aber nicht hinüber Es giebt
meines Wissens hier nur einen einzigen Weg der ganz
durch den Wald hindurchführt auf dem aber befinden wir
uns nicht

Ich meine gerade dieser hier ist es

Klara hörte an dem Tone in welchem er die letzten
Worte sprach daß er gereizt sei Sie schwieg deshalb
wenn ihre Zweifel auch immer stärker wurden je weiter
sie fuhren

Nun erreichten sie die Höhen aus welchen sich der
große Forst ausdehnte Hier oben wehte es kühler ein
fröstelnder Schauer durchlief Klaras Glieder Ein Wind
hauch ging durch die Bäume und es rauschte und lispelte
als würden tausend geheimnißvolle Stimmen wach Die
Pferde schnaubten und spitzten die Ohren Sie beeilten
ohne getrieben zu werden ihren Gang Das Mädchen
spürte die wunderbare Wirkung welche die Macht und Größe
der Natur auf jedes auch das stärkste Menschenherz ausübt
Nun fuhren sie unter dichtem Geäst gewaltiger Buchen
dahin Der klagende Schrei eines aufgescheuchten großen
Vogels tönte gellend durch die Stille Klara erschrak und
unwillkürlich schmiegte sie sich näher an den einzigen Schutz
ihren Begleiter

Auch in Eduards Seele ging Aehnliches vor aber es
schwand schnell als Klara die ängstliche Bewegung machte
Innig freute ihn dies kleine Zeichen von Schwäche das er
an ihr wahrnahm denn es ließ ihn lebhaft das Gefühl der
eigenen Kraft empfinden Mochte er nun auch irre fahren
sie hielt sich an ihn Er war nun ihr Schutz sie seine
Gefangene Diese Lage hatte einen süßen Reiz für ihn und
er wünschte der Wald möge gar kein Ende nehmen sondern
sich weiter und weiter dehnen um sie beide zu trennen von
der Welt und den Menschen In der einsamen Mitte
wollte er rasten mit ihr und sie stürmisch an sein pochendes
Herz ziehen Nun bist du mein in meiner Gewalt deine
Herrschaft über mich hat ein Ende

Ob sie an Aehnliches dachte Das beharrliche
Schweigen begann sie aufzuregen

Sie haben die Absicht sich hier anzukaufen Herr von
Werder Ich hörte in der Nachbarschaft davon sprechen,
nahm sie das Wort

Meine Absicht war es aber ich bin nahe daran sie
aufzugeben

Warum das
Fortsetzung folgt



Superintendent Dr Möllner Kirchen und Schul Visitation
gehalten bei welcher Gelegenheit er seine Betrübniß darüber
aussprach daß in den letzten Jahren so viele Ehen ohne
den kirchlichen Segen geschlossen worden seien Kreisbl

Sachsen und Thüringen
Waldheim 19 Juni In unserer Nähe hat sich

soeben ein höchst trauriges Ereigniß zugetragen Heute früh
begeht der Eisenbahnwärter Müller aus dem benachbarten
Heiligenborn die ihm unterstehende Bahnstrecke und findet
unfern von seinem Wärterhause einen Menschen welchem
durch den zuletzt vorübergebrausten Bahnzug der Kopf vom
Rumpfe getrennt war Bei näherer Untersuchung stellt sich
heraus daß der also ums Leben Gekommene kein Anderer ist
als der eigene Sohn Müller s ein siebzehnjähriger Stuhl
bauer Man glaubt Derselbe habe sich zu der unseligen
That hinreißen lassen weil sein Meister mit der von ihm
gelieferten Arbeit nicht zufrieden war und er sonach Arbeits
und Verdienstlosigkeit befürchtete

Die Weimar Geraer Bahn fährt erfreulicher Weise
fort für den directen Personenverkehr auch über Nachbar
bahnen zu sorgen Vom 25 an wird directe Personen
uud Gepäckabfertigung von Gera und von Jena über Mel
lingen Fulda Gießen nach Ems stattfinden

Ruhla 20 Juni Auf Anregung des hiesigen
Gewerbevereins wird hier vom 22 bis 29 Juli d I eine
Industrie und Gewerbe Ausstellung abgehalten werden zu
der bereits über hundert Industrielle und Gewerbetreibende
und was am lobenswerthesten auch viele der kleineren ihre
feste Zusagen abgegeben haben Die Ausstellung findet in
den geräumigen Lokalen der Harmonie statt und wird sich
bei der industriellen Bedeutung Ruhla s und bei der Anwesen
heit der zahlreichen Kur und Badegäste in der Höhe der
Saison voraussichtlich eines zahlreichen Besuches erfreuen
Der hiesige thätige Gewerbeverein der auch die Gewerbe
vereine in Eisenach Waltershausen Gotha zc zur Besichtigung
der Ausstellung einladen wird hat dieses Unternehmen nicht
nur auf uneigennützige Weise im Interesse unseres Ortes
in Fluß gebracht sondern auch das Risiko der Kosten der
Ausstellung übernommen welche letztere die industrielle
Wichtigkeit Ruhla s in den Augen der betr hohen Staats
regierungen in das rechte Licht setzten und zeigen wird daß
die weit über 100 Jahre alte Industrie des Thüringerwald
dorfeö Ruhla die sich gegenwärtig in der Hauptsache auf
die Fabrikation von Rauchutensilien aller Art insbesondere
auf Herstellung von Tabakspfeifen Meerschaumköpfen und
Cigarrenspitzen aller Gattungen concentrirt sich getrost mit
anderen industriellen Städten meffen kann und die Concurrenz

nicht zu fürchten hat Eisen Ztg
Gotha 19 Juni Am 9 Juli d I wird das

50jährige Bestehen der hiesigen Lebensversicherungsbank festlich

begangen und dem Gründer derselben Ernst Wilhelm Arnoldi
an dem bis zu seinem Tode von ihm bewohnten Hause am
Holzmarkt eine Gedenktafel errichtet werden

Aus Sachsen 16 Juni schreibt man der Köln
Ztg Zur Zeit macht durch die Presse ein Artikel die
Runde welcher unserem Regierungsorgane dem Dresd
Journal allem Anschein nach direct aus dem Bureau des
Ministeriums des Innern zugestellt worden und in welchem
zwar unter Bestreitung eines industriellen Nothstandes aber
doch unter Einräumung der in Folge der Geschästsstille
stark gesunkenen Lohnverhältnisse unserer industriellen und
gewerblichen Arbeiterbevölkerung besonders die in Angriff
genommenen bezw ins Auge gefaßten Staatsbauten aufgezählt
werden durch welche die Regierung den betreffenden Be
völkerungsclassen vermehrte Arbeit und Verdienst zukommen
zu lassen sich angelegen sein läßt Da dieser Artikel die
Beachtung der Presse in einem Maße gesunden daß ihn z
B die Voff Ztg dem preußischen Ministerium als Spiegel
vorhält so wird eine Erörterung über die muthmaß lichen
Motive die ihn eingaben am Platze sein Kurze Zeit nach
der Berliner Nothstandsversammlung ward die Frage des
industriellen Nothstandes auch von den Mitgliedern der
Fortschrittspartei in Leipzig zum Gegenstande der Berathung
in einer Versammlung gemacht und hierbei auf Grund
privater Mittheilungen beschlossen mit einer Sammlung

für nothleidende industrielle Bezirke vorzugehen Auf darum
geschehenes Ersuchen ertheilte das Ministerium die Genehmi

gung zur Sammlung im ganzen Lande Kaum aber hatte
diese begonnen so erschienen Proteste über Proteste aus den
für die Unterstützung in Aussicht genommenen Bezirken in
denen das Vorhandensein eines Nothstandes bestritten wurde
Damit gerieth die Regierung in eine schiefe Lage Sie
fühlte sich selbst dem Vorwurfe ausgesetzt daß sie dem
Gesuche der Sammlung mit zu großem Vertrauen auf die
positive Begründung der beigefügten Nachweise entsprochen
und damit vielleicht unnöthiger Weise eine tiefgehende und
folgenschwere Besorgniß im Publicum geweckt habe weiter
scheint es mir auch als sei der Regierung der Argwohn
gekommen daß sie die Dupe der Fortschrittspartei gewesen
und derselben zu einer günstigen Position für die bevor
stehenden Landtagswahlen verhelfen habe Beidem zu begeg
nen scheint der Artikel bestimmt Er rechtfertigt die Er
laubniß durch das Anführen der eingetretenen Lohnherabsetzung
er läßt durchleuchten daß die Hülfe der Regierung das Noth
stands Thermometer um einige Grade niedergeführt und er
beugt durch die Aufzählung der staatlichen Nothstandsbauten
einer etwaigen Ausbeutung der Angelegenheit von Seiten
der Fortschrittspartei im bevorstehenden Wahlkampfe vor
Gebe der Himmel daß sich die in dem Artikel ausgesprochene
Hoffnung erfüllt daß der günstige Stand der Ernte unserer
Jndnstriebevölkerung auch über den nächsten Winter hinweg
hilft und einen Nothstand hintanhält Der Einfluß des
trefflichen Erntestandes läßt sich jetzt schon daran erkennen
daß die Herren Oekonomen ihre Brennereien c in Ordnung
bringen und die hier einschlagenden Fabriken eben so wie
die Fabriken landwirtschaftlicher Maschinen eine größere
Regsamkeit in Folge der ihnen gewordenen Aufträge ent
wickeln

Anhalt
Dessau Dem Buchdruckereibesitzer L Reiter ist das

Prädikat Hofbuchdrucker verliehen
Zerbst 19 Juni Die am vergangenen Sonntag

stattgehabte Versammlung des hiesigen Vereins der Schutz
gemeinschaft für Handel und Gewerbe war nur von 38
Mitgliedern besucht während der Verein gegenwärtig deren
133 zählt Die Vorlage bot des Interessanten mehr doch
waren es namentlich die Mittheilungen des Vorsitzenden
bezüglich des Erfolges den das Mahnverfahren und das
Jnkafsogefchäst ergeben hatten welchen die Anwesenden mit
großer Aufmerksamkeit und Befriedigung zuhörten Folgen
des Zahlenverhältniß dürfte wohl deutlich die segensreiche
Wirkung der auf dem Wege der gesetzlichen Selbsthülfe er
zielten Erfolge bekunden In dem Zeitraume vom 1 Jan
bis 31 März c waren nicht weniger als 32 Posten im
Gesammtbetrage von 860 angemeldet worden von diesen
haben nur 3 Posten mit zusammen 15S keine Berück
sichtigung bisher gefunden während 18 ganz erledigt wurden
und 11 Posten durch Ratenzahlungen Deckung finden Bis
nach Rußland und die Schweiz streckt der Verein seine Fühl
hörner bereits aus um dort lebende Schuldner zur Erfül
lung ihrer Verbindlichkeiten anzuhalten und verdient es
gewiß lobender Anerkennung daß alle Behörden an die sich
der Jnkassobeanstragte zur Erreichung seines Zweckes wenden
mußte diesem mit größter Zuvorkommenheit stets entgegen
gekommen sind gewiß ein deutlicher Beweis dafür welche
Achtung die Schutzgemeinschaft für Handel und Gewerbe im
In und Auslande genießt Der ganze Verband umfaßte
zu Anfang dieses Jahres 55 Vereine einschließlich der Unter

verbände mit nahezu 8000 Mitgliedern Seitdem ist ein
neuer Verein in Halberstadt gegründet worden und auch in
Halle a S sind die Vorarbeiten bereits als beendet an
zusehen um auch dort einen Verein ins Leben zu rufen
So wächst die Zahl von Jahr zu Jahr und es steht zu
hoffen daß die Schutzgemeinschaft deren Geburtsstätte Dres
den ist sich über kurz oder lang über ganz Deutschland
verbreiten wird Schließlich wurde den anwesenden Mit
gliedern noch mitgetheilt daß in der nächsten gegen Ende
des Monats Juli anzuberaumenden Versammlung die An
träge zu dem diesjährigen in Gera stattfindenden Verbands
tage einer Berathung unterworfen werden sollen Es steht

zu wünschen daß diese Versammlung recht zahlreich besucht

werden möge Z Z
Bericht

des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 21 Juni 1877

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo 180 1S2 M besser 195 237 M seiner

240 252 M
Roggen 1000 Kilo 136 192 M
Gerste 1000 Kilo ohne Handel
Hafer 1000 Kilo 163 177 M
Hiilsensrüchte 1000 Kilo kein Geschäft
Kümmel 50 Kilo 42 44 M
Mais 1000 Kilo 147 M
Stärke 50 Kilo 23 M zu notiren
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco unverändert Kartoffel 53 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 34 50 M
Malzkeime 50 Kilo 5,2S M
Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,50 6,75 M Weizenschaalen 5,50 5,75 M

Weizengrieskleie 6 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,25 8 M
Heu 50 Kilo 2,50 3 M
Stroh 50 Kilo 3 M

Witterungsvericht vom 20 Juni
8 Uhr Morgens

Barometer in ganz Deutschland gefallen außer dem
äußersten Süden Am Küstengebiet Abkühlung im Süden
Wärmezunahme Das Wetter ist überall ruhig die Winde
leicht Binnenland heiter Küsten stark bewölkt

Milan in Plojesti
Er kann das Feuer nimmer dämpfen
Das ihn beseelt ob heil gen Streits
Und darf er für das Kreuz nicht kämpfen
So kriecht er wenigstens zu Kreuz Ulk

Nachtrag
London Morningpost schreibt Die Parlamentssession

wird nicht schließen ohne daß hinreichende Schritte geschehen
sind um für gewisse Eventualitäten Fürsorge zu treffen da
die britischen Interessen mit den Fragen die im Orient
aus dem Spiel stehen tief verwickelt sind

Paris Die Behauptung des Figaro sämmtliche
Botschafter und Gesandte hätten dem Herzog Decazes per
sönlich ihre Befriedigung über die von ihm in der Sitzung
vom Montag gemachten Erklärungen ausgesprochen ist
soweit sie den deutschen Botschafter anbetrifft eine irrthüm
liche Fürst Hohenlohe hat Decazes seit Montag gar nicht
gesehen

Prag 20 Juni In vergangener Nacht fanden hier
nicht unerhebliche Straßenskandale statt Vor der Redaktion
des Ezech hatte sich eine große Menschenmenge angesammelt
und zerschlug alle Fensterscheiben des Hauses Es wurde
gerufen Pereat der Papst es lebe der Czar Die
Polizeimacht zerstreute die Massen

Konstantinopel 20 Juni Das in den türkischen
Gewässern befindliche deutsche Geschwader hat Ordre erhalten
sich nach den Küsten Syriens zu begeben Man befürchtet
Unruhen in diesem Theile Asiens

London 20 Juni Daily News berichten daß die
Türken gewaltige Vorbereitungen treffen um die Belagerung
von Kars aufzuheben

Wie der Times heute telegraphirt wird stehen
28,000 Russen im westlichen Theile der Wallachei zum
Donauübergang bereit Die Türken haben gute Positionen
westlich von Sevrin inne und ihre Vorposten bis Aenikan
vorgeschoben

Standard bestätigt daß die Russen von Jenyak
retiriren Fürst Milan mußte aus seiner Unterredung
mit dem Ezar die Ueberzeugung gewinnen daß Serbien
neutral bleiben müffe die Passivität solle jedoch beim
Friedensschlüsse belohnt werden Die Kriegspartei in
Griechenland sängt an die Oberhand zu gewinnen

Bekanntmachung
In Gemäßheit des 22 des Regulativs für die Erhebung der Grund und Mieths

steuer in hiesiger Stadt liegt die städtische Miethssteuer Rolle für das 2 Quartal l Js
vom 25 Juni cr ab zur Einsicht der Steuerpflichtigen acht Tage in unserem Miethssteuer
Büreau während der Büreaustunden aus was wir mit der Nachricht bekannt machen daß
die Steuerpflichtigen über solche Veranlagungen welche in Folge Umzugs Erhöhung oder
Herabsetzung des Miethszinses c anderweit erfolgt sind durch besonderes Ausschreiben in
Kenntniß gesetzt werden

Halle a/S den 19 Juni 1877 Der Magistrat

Die Ausführung von Leimfarben und Oelfarben Anstrich nebst vorheriger Putzrepa
ratur im städtischen Gymnasium Hierselbst veranschlagt zu 1600 Mark soll im Wege
der öffentlichen Submission vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten versiegelt und mit entsprechender Aufschrift ver
sehen bis zum Submissionstermine

27 Juni 1877 mn 11 Uhr Vormittags
ans dem Stadtbauamte einreichen woselbst Submissionsbedingungen und Anschlag in den
Büreaustunden zur Einsicht offen liegen

Halle den 18 Juni 1877 Der StadtvanrathW Schultz

Steckbrief Erledigung Der mittelst Steckbriefs vom s d Mts wegen Dieb
stahls verfolgte Arbeiter Louis Kasten aus Halberstadt ist ergriffen

Halle a/S den 20 Juni 1877 Der Königliche Staatsanwalt

Ms W
wird endlich der s s vri L eröffnet
und GpatvitkrÄ angezapft

Wohnung
Eine schöne herrsch Wohnung ist noch z l Oct
Königsstraße 40 D 2 Treppen hoch zu ver
Miethen Näheres beim Hausmann

ff möbl Stube u Kammer für 1 auch 2
Herren passend zu vermiethen Leipzigerstr i
Eingang Ulrichskirche 3 Treppen

Fr möbl St 1 Juli kl Brauhausg 23
Eine freundl Wohnung best aus 3 Stub

3 Kamm nebst allem Zubehör zu vermiethen
und zum 1 October zu beziehen H 51826

gr Schlamm 1 II

Ein gut möbl Zimmer 1 0 15 Juli an
1 anst Herrn zu vermiethen Lindenstraße 6

Eine eleg möbl Stube u K in der Nähe
der Bahn u Telegraphenstation fof 0 sp an
1 oder 2 Herren zu v Bahnhofsstr 8 II lFreundl Wohnung verm Fischerplan 3

Eine Wohnung Part
ist zu vermiethen Geiststratze 25

Eine Wohnung v 4 5 Stuben nebst Zu
behör am liebsten in den äußeren Stadtthei
len wird zu miethen gesucht Ges Offerten
abzugeben beim Portier

Magdeburgerstraße 40
Die Bel Etage Magdeburger Chaussee 7

best aus 11 Pieceu iucl Salon ist sogleich
zu vermiethen und 1 Oktober auf Wunsch
auch früher zu beziehen

2 ältliche Leute suchen zum 1 October 77
eine Wohnung im Königsviertel zum Preise
von 50 H Offerten unter F S Nr 56
in der Exped d Bl erbeten

Gesucht eine möbl Stube Nähe der Post
Adr erb K B postlagernd

Eine fr herrsch Wohnung bestehend aus
4 St 3 K K u Zub z 1 Okt zu bez
Preis 170 ch

Desgl eine Hosw St K u Keller an
einz anst Leute zu v u sos od sp z bez
Preis 30 Näheres Geiststraße 67

WU Handelsleller gesucht WU
Ein Handelskeller mit Wohnuug wird

zum 1 Juli gesucht Offerten unter
F 173 erbeten an die
Annoncen Expedition von I Barck K Co

Ein Logis 3 St K u K, desgl St u
K 1 Juli oder später zu vermiethen

Geiststraße 2

Kl Wohnung 1 Juli Wörmlitzerstraße 4 I Gesucht wird eine Wohn in der Nähe der
Bahn von sehr ruhigen Miethern z 1 Oktbr
M Preise von 400 450 Adr in der
Exp d Bl unter L 16 abzugeben

Fein möbl Wohnung Mittelstraße 17
1 möbl Stube zu verm Fleischerg 2 p
Eine fein möblirte Stube zu vermiethen

H 51824 gr Schlamm 1 1 Stock ist stehen gebt bei Dr Gödecke



bei jetziger Witterung zum Appetit reizend empfehle feinste umrinirte
neue Ostsee Fettheringe nmrinirten Lachs Gel6e Aal Aalbricken nnd
Bratheringe in deli
kater Gewürzsance LZa W LnpMjstr 21

Coudeufirte Milch
in Glas und Blechbüchsen bei
ZU

gr Steiustr 2
Spickaale delikate Bratheringe erhielt

MS Hochfeinen Magd Sauerkohl
ä Pfund 10 A Bol tze

Die längst erwarteten fließend fetten
schneeweißen echten neuen
HvriiiK sind angekommen

Heringshandlung

Zu beachten
Von heute bis Montag täg

lich frisches prachtvolles Fleisch
bei

Zum Kinderfeste
Sonntag den 24 d M 3990
Paar Würstchen a Paar IS 4
hei

Zur Fahrt nach Thale und
nach Helgoland

harte Schlackwurst Seltenheit
hochfein wird nie zn Schanden

Vei öSTSS UMEin großer Kleiderschrank ein Wasch
tisch zwei Reisekoffer eine Lade eine
Pianinokiste ein Wasserständer u starke
Fässer sind billig zu verkaufen

Geiststraße 36 l
Freitag Braunbier

Doppelvier jeden Tag m
Ho1ä8edmiät 8 Bmucrei
g r Brauhansgasse 28

ff Amts n Tilchbutter in St fest
und schön täglich frisch neue Kartoffeln
und neue Heriuge bei

4 Leipzigerstraße 82
KrsbiknIiiMler

in Granit Mar
mor n Sandstein

empfiehlt
in sauberster
Anssührnng

zu soliden Preisen

Werkplatz Mühlgraben 3
Zu verkaufen i Spiegel i Schreib

sekretär i Kommode
Zu erfragen Annoncen Expedition von

M Trieft Neue Promenade 14
Brut Eier

helle und dunkle Brahma noch abzulassen
Bernbnrgerstraße 35

Schöne alte Speisekartoffeln
Landwehrstraße 3

Kommoden verkauft billig kl Schlamm 1

Mn68 I68P HoimLivsodiriüv das Stück 1
Odines Aarttzvlaiupions das Stück 7 H

Odinvs a 10 ZZ nnd 50
empfiehlt die

U66 IIaiMuii8
Leipzigerstr 104 C GSrSI

Umzugshalber stehen 4 eiserne Bettstel
len zu billigem Verkauf

Mauergasse 6 1 Treppe
Blechfirma zu verk Glauch Kirche 12
Ein altes geräumiges Grundstück Mitte

der Stadt belegen mit Einfahrt c ist Ver
änderungshalber zu verkaufen Anzahlung
3 4000 H Alles Nähere durch
H s,i 841 Fr Beyer Be rggasse 2
Mehrere gute Federbetten billig zu ver

kaufen Schmeerstr 21 2 Tr E ing Kuhg
Eine Haideschuucke zu verkaufen

Franckensstraße 6

k vmelie pkNlle lMöm
Ziehung 25 Juni a c

Haupt Gewinn i W von 10,000
ferner 50 Stück edle Reit und Wagen
Pferde sowie 1000 kleinere Gewinne

Loose 5 3 /H empfehlen

k v Annoncen Expedition
gr Ulrichsstr 4 7 I

Sopha und Matratzen in großer Aus
Wahl bei G Frauendorf Schulgasse 2s
Budenplane zu kaufen gesucht Kutschgasse 3

Die Firnis mW Farveu Handlmig von
W Ketjlkttl Alte ll S gr Itmstlllßt

gegründet im Jahre 1829 empfiehlt
61886 uuä duvtß tl s 0l 6N6 1 11 611
61886 uuä duutß Otzlkardßu

unä drauueu Mui88
V6i886n UUÄ drauusu Äeeatik
Dawar uuä 8xdM I aek
Oyxal unä L6ru8t6iu I tck
KiLuöl uuä lerpMtiuöl
L0I8t Uuä HgHMV86l

Offene Stellen
Tüchtige Malergehülfen sucht

A Buschmann Wuchererstraße 22

Eine Wohnung 2 St 2 Kamm Küche
Bodenkammer zu vermiethen

H 51842 kl Mrichsstraße 35

2 Torfmacher werden sofort gesucht
Merseburgerstraße 9 g,

Steiuweg 13
st die 1 Etage 5 St, K K zc mit Gar

ten zum 1 October ooer später zu verm

Mädchen im Nähen geübt sucht Kanzleig 4
Ein Mädchen v L 16 18 I alt sucht

Kohlmauu Böllbergerweg la
Eine zuverlässige Scheuer und Waschfrau

gesucht gr Brauhausgasse 8
Nähmädchen gesucht kl Steinstraße 2

Anst Mädchen von 14 17 I w 1 Juli
gesucht Landwehrstraße 3 F Witzel

Eine Auswartung gesucht
gr Ulrichsstraße 47 1 Tr

Ein anst Mädchen sucht zum 1 Juli oder
später einen Dienst als Hausmädchen

Louisenstraße 19 II

Dienstmädchen
m gut Büch sucht noch zum 1 Juli b höh
Loh n das Comt von

Halle a/S gr Klausftr 28
Vom 2 Juli ab Rathhausgasse 14 z Glocke

I 1 led Kavallerist der serviren
u Kutsche fahren kann sowie mehrere
Kellner von 16 19 Jahren welche gut
serviren können finden nach außerhalb
sofort Stellen d Fr Biu ueweiß

Eine Köchin welche ihr Fach gründlich ver
steht sucht zum 1 Juli eine Stelle

Karlsstraße 20 beim Portier

Ein ordentliches Mädchen von außerhalb
sucht Stelle als Hausmädchen Zu sprechen
Freitag Vormittag Restauration zur Glocke
Halle Rathhausgasse 14

Eine größere Wohnung bestehend
aus 3 Stuben 2 Kammern Küche
Zubehör und Garteupromenade ist per
1 October zn vermiethen Pr 225 H

Fr Heckert Weidenplan 6o

Nnr noch kurze Zeit
Kir zu8 Vultk

Heute Freitag den 22 Juni
Grosze Vorstellung
Ansang 7 2 Uhr Abends

Von Montag an sind Dutzendbillets
in der Circus Restauration von Mor
gens 10 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr
zu haben Ein Dutzend Sperrsitze
18 1 Platz 12

UA Von Sonntag den 24 d M
beginnen die Abend Vorstellungen von
8 Uhr an
Hochachtungsvoll L Wnlff Director

Freitag den 22 Juni
Italienische Nacht

Anfang 7 Uhr Entrse 50
Alles Nähere durch Anschlagezettel

H68wunltiou ä6i Ila1l68ed6ii
eti6u Li6r Lrau6l 6i

am Rotzplatz
Freitag den 22 Jnni

Dölaner Berghantboisten
IZS s vorzüglich auf Eis
piU iMs kMte

Heute Freitag den 22 Juni

der Tyroler Coneert Sänger Gesellschast
ans Achensee

Anfang 8 Uhr Abends Entree 50 Pfg

Wilhelmsstraße 21 eine herrschaftliche
Wohnung Bel Etage mit Garten und
Promenade sofort zu vermiethen und zuni
1 October zu beziehen Zu erfr das bei

I Hohudorff im Garten

Möbelfuhrwerk jeder Größe empfiehlt
bet Umzügen

Möbelsabrikant

ohnungs Veränderung
Am 20 d M verlegte meine Woh

nung und mein Geschäftsloeal nach dem

Hause H 51836Schulberg 10
neben der Universität eine Treppe

Der Rechtsanwalt
Geschäft im Nähen und Ausbessern außer

de m Ha use nimmt an Fleischerga sse 30 H l
5400 Thlr zur 1 Hypothek womöglich

per 1 Juli werden auf ein neuerbautes Hau
gesucht Adr M 28 in der Expeo d Bl

Möbelfilhrwerk
großes und kleines Brunoswarte 16

Den Stuhlmachermeister Ferdinand
Jacob bisherigen Werkmeister meiner Fabrik
habe ich entlassen

Am Kirchthor 1 ist die Herrschaft
Parterre Wohnung bestehend aus 7
Wohuräumeu außerdem Küche Speise
u Mädchenkammer auch Badeeinrich
tung Veranda nnd Gartenbenutzung
an ruhige Miether per 1 Oktober zn
vermiethen

Eine fr Wohnung 2 St K und
Pr 80 H l Mli zu verm Scharrngafse 2

Achtung
Die Annonce des Herrn A Wunsch daß

in seinem Locale eine öffentliche Versammlung
der Schneider Innung abgehalten werden
sollte beruht auf einem Irrthum vermuthlich
hat hier eine Verwechselung der Jnnnns
mit dem Allgem Schneider Verein stattgefun
den und wird hiermit die Annonce des Herrn
Wunsch aus Unkenntniß zurückgewiesen

Halle den 21 Juni 1877

Obermeister der Schneider Innung

56 chMltz
Gartenlokal Nathhansgasse 14
Heute Freitag Abends 8 Uhr

Große Vorstellung der höheren Magie
nnd Physik Vorzeigung eines dressirten
Salamanders Concertireu ans Mund
harmonikas Vor allen diesen Aufstei
gen eines

Itiv8vn I uktdaIl0N8
Zum Schluß

Ansang 8 Uh r Eu tree 20 Psg

Restaurant Moritz
Hente Donnerstag den 21 Jnni
Hl 08868 Xiuävrkv8t

Am Sonntag d 8 Juli
1 Separat Courierzug

nach sPotsdam
auf 6 Tage m El 5 II El 7

hin und zurück
2 Separat Courierzug nach

via Falkenberg Berliner Bahn
auf 6 Tage Rückfahrt mit allen fahrpl
Personenzügen auch Schnellzügen III Classe

5 50 II El 8 hin und zurück
Alles Nähere bei Steinbrecher H Jasper

Cigarren Handlung am Markt
Reiseun ternehmer

dem Nann Thor ein rothwollenes Tuch
Bitte in der Exped d Bl abzug eben

Verloren
eine Wagenplane vom gr Hof bis Thürin
ger Güterschuppen verloren Abzugeben gegen
Belohnung im Gasthof z schw Adler

Siir di Redaction vercmtwortlich r Bodardt Druck dir Buchdruck d s WaisWvaus

Dienstag Abend Portemonnaie mit In
halt verloren Gegen gute Belohnung abzu

geben gr Berlin 14 part
Mittwoch Abend 8 Uhr verschied nach län

gerem Leiden sanft und Gott ergeben meine
Tochter und unsere gute Schwester Alwine
Bielig Dieses zeigt Freunden und Bekann
ten mit der Bitte um stilles Beileid an

die trauernde Familie
Bielig
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